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NICHTS IST ERLEDIGT !

Der urbane bezahlbare Wohnungsbau ist die große politische, soziale, städtebauliche und architektonische Herausforderung der 
nächsten Jahrzehnte in Deutschland. Auf den Düsseldorfer Konferenzen der letzten zehn Jahre hat das Deutsche Institut für Stadt-
baukunst systematisch und umfassend die Bedingungen und Formen eines urbanen Städtebaus analysiert und diskutiert. Im Zentrum 
stand dabei das vielfältige und gemischte Stadtquartier, das an Stelle funktionaler Zonierung und der Anlage von Wohnsiedlungen den 
Grundbaustein der kompakten Europäischen Stadt bildet und wieder bilden soll.

Im Verständnis dessen, was ein gemischtes Stadtquartier ausmacht, ist bereits einiges erreicht. Doch die Baugesetzgebung steht der 
Realisierung solcher gemischter Stadtquartiere noch immer entgegen: So stammen Vorschriften, wie die Baunutzungsverordnung, 
aus einer Zeit, in der man die dichte Stadt durch aufgelockerten Siedlungsbau überwinden wollte. Und auch die Lärmschutzverord-
nung befördert die Entstehung  monofunktionaler Zonen. Die Folge dieser Baugesetzgebung ist, dass Stadtquartiere, wie sie bereits 
seit Jahrhunderten in der Europäischen Stadt bestehen, optimal funktionieren und äußerst beliebt sind, paradoxerweise nicht gebaut 
werden können - auch wenn es hierfür einen großen gesellschaftlichen Bedarf gibt und dies bereits 2007 von den europäischen Bau-
ministern in der Leipzig Charta gefordert wurde.

Das Ziel der Jubiläumskonferenz des Deutschen Instituts für Stadtbaukunst ist es, diese Forderungen in der Düsseldorfer Erklärung 
zum Städtebaurecht, die von zahlreichen Stadtbauräten, Planungsdezernenten, Politikern und Fachleuten unterzeichnet werden soll, 
in die Öffentlichkeit zu bringen und Reformen anzustoßen.

Mittwoch, 08.05.2019

15.00		 Akkreditierung
15.45		  Eröffnung

16.00 	 Grußworte 											         
	 Isabel Pfeiffer-Poensgen, Ministerin für Kultur und Wissenschaft des Landes Nordrhein-Westfalen 			 
	 Markus Lewe, Oberbürgermeister der Stadt Münster, Präsident des Deutschen Städtetags 				  
	 Barbara Welzel, Prorektorin der TU Dortmund

16.30	 Düsseldorfer Erklärung zum Städtebaurecht							     
		 (Aufzeichnung WDR - 3 Hörfunk)									       
	 Podiumsdiskussion, Moderation: Jörg Biesler, WDR 3							     
	 Markus Bradtke, Stadtbaurat Stadt Bochum								      
	 Elisabeth Merk, Stadtbaurätin Landeshauptstadt München						    
	 Christoph Mäckler, Deutsches Institut für Stadtbaukunst							     
	 Reiner Nagel, Vorstandsvorsitzender Bundesstiftung Baukultur							     
	 N.N., Ministerium für Heimat, Kommunales, Bau und Gleichstellung des Landes Nordrhein-Westfalen			 
		 Jörn Walter, Oberbaudirektor a.D. Freie und Hansestadt Hamburg

17.30	 Kaffeepause

18.00	 NICHTS IST ERLEDIGT!		 							     
	 Podiumsdiskussion, Moderation: Matthias Alexander, FAZ							     
	 Barbara Ettinger-Brinckmann, Präsidentin Bundesarchitektenkammer	 					   
	 Heiner Farwick, Präsident BDA Bund Deutscher Architekten							     
	 Ulrich Höller, Vizepräsident ZIA Zentraler Immobilien Ausschuss							    
	 Hilmar von Lojewski, Beigeordneter Deutscher Städtetag						    

19.00	 Studentischer Förderpreis Stadtbaukunst 2019	 					   
	 Auszeichnung der Preisträger Förderpreis Stadtbaukunst 2019 „Das Städtische Haus“, des Regionalpreises NRW 2019 	
	 und Ausstellungseröffnung der ausgezeichneten Arbeiten							     
	 Thomas Hoffmann-Kuhnt, Herausgeber wettbewerbe aktuell	 						    
	 Christoph Mäckler, Deutsches Institut für Stadtbaukunst							     
	 Udo Freiherr von Frydag, OLFRY-Ziegelwerke								      
	 Michael Stojan, Gemeinschaft zur Förderung regionaler Baukultur						    
	 Martina Oldengott, Vorsitzende DASL Landesgruppe NRW

19.30	 Abendessen

Donnerstag, 09.05.2019

08.00	 	Akkreditierung
09.00		  Musikalischer Auftakt Kolibri Quartett, Veronika Hanrath, Regina Reiter, Moritz Thiele, Mikalai Zastsenski

09.10	 Grußwort											         
	 Ernst Uhing, Präsident Architektenkammer Nordrhein-Westfalen						   

09.20	 Den Wohnungsbau nachhaltig gestalten								     
	 Florian Pronold, Parlamentarischer Staatssekretär im Bundesministerium für Umwelt, Naturschutz			 
	 und nukleare Sicherheit										        

09.40	 10 Jahre Düsseldorfer Konferenz zur Stadtbaukunst	 					   
	 Christoph Mäckler, Deutsches Institut für Stadtbaukunst			   				  
10.00	 Die Leipzig-Charta und das Stadtquartier							     
	 Wolfgang Sonne, Deutsches Institut für Stadtbaukunst

	 Urbane Dichte versus Dichte-Obergrenzen der BauNVO						   
10.20	 Mike Josef, Dezernent für Planen und Wohnen, Stadt Frankfurt am Main						    
10.30	 Cornelia Zuschke, Beigeordnete für Planen, Bauen und Grundstückswesen, Stadt Düsseldorf				  
10.40	 Harald Kloetsch, Rechtsanwalt, Krefeld	 							     
10.50	 Diskussionsrunde 1											         
	 Moderation: Arnold Bartetzky, Kunsthistoriker und Architekturkritiker, Universität Leipzig

12.00	 Mittagspause

	 Soziale und funktionale Vielfalt versus Baunutzungskataloge BauNVO				  
13.00	 Eckart Kröck, Amts- und Institutsleiter Amt für Stadtplanung und Wohnen, Stadt Bochum				  
13.10	 Harald Bodenschatz, Professor Center for Metropolitan Studies, TU Berlin						    
13.20	 Jürgen Büllesbach, OPES Immobilien GmbH, Grünwald							     
13.30	 Diskussionsrunde 2											         
	 Moderation: Franz Pesch, Professor Universität Stuttgart und Stadtplaner, Dortmund

14.30	 Kaffeepause

	 Funktionale Vielfalt versus TA-Lärm							     
15.15	 Jörn Walter, Oberbaudirektor a.D. Freie und Hansestadt Hamburg					   
15.25	 Christian Korndörfer, Leiter Umweltamt Stadt Dresden						    
15.35	 Jan Röttgers, Managing Director ECE Development & Consulting GmbH, Hamburg und Leiter 			 
	 Arbeitskreis Planungs- und Baubeschleunigung im ZIA Zentraler Immobilien Ausschuss, Berlin			 
15.45	 Diskussionsrunde 3											         
	 Moderation: Hilmar von Lojewski, Beigeordneter Deutscher Städtetag

	 Was kann die Politik tun?								      
16.45	 Mike Groschek, Kuratoriumsvorsitzender Deutsches Institut für Stadtbaukunst	

17.00	 Schlussdiskussion zur Düsseldorfer Erklärung zum Städtebaurecht				  
	 Moderation: Reiner Nagel, Vorstandsvorsitzender Bundesstiftung Baukultur, Potsdam					   
	 Olaf Bischopink, Baumeister Rechtsanwälte, Münster							     
	 Barbara Ettinger-Brinckmann, Präsidentin Bundesarchitektenkammer und TU Hamburg-Harburg		
	 Christoph Mäckler, Deutsches Institut für Stadtbaukunst							     
	 Elisabeth Merk, Stadtbaurätin Landeshauptstadt München							     
	 Alexander Rychter, Vorstand und Verbandsdirektor VdW Verband der Wohnungs- und Immobilienwirtschaft 	
	 Rheinland Westfalen	 									       
	 Wolfgang Sonne, Deutsches Institut für Stadtbaukunst						    
	 Jörn Walter, Oberbaudirektor a.D. Freie und Hansestadt Hamburg						    
	 Thimo Weitemeier, Stadtbaurat Stadt Nordhorn								      
	 Peter Zlonicky, Büro für Stadtplanung und Stadtforschung, München und Professor em. TU Dortmund			 
	 und TU Hamburg-Harburg

18.00	 Ende der Veranstaltung / Umtrunk

KONFERENZORT
Rheinterrasse Düsseldorf | Joseph-Beuys-Ufer 33 | 40479 Düsseldorf

ANMELDUNG
www.stadtbaukunst.de/anmeldung-kon10

Die Konferenz wird von der Architektenkammer NRW, von der 
Architekten- und Stadtplanerkammer Hessen und von der Architektenkammer Thüringen als

Fortbildungsveranstaltung anerkannt.
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